
Checkliste der Fellkäfer Thüringens (Coleóptera: Leptinidae)
Stand: 01.10.2002

Wolfgang A pfel, Eisenach

Von der artenarmen Familie der Fellkäfer (Coleoptera: Leptinidae) kommen zwei Arten in 
Deutschland vor. Eine sehr auffällige Art, bei der es schwer fällt an einen Käfer zu 
denken, ist der Biberkäfer Platypsyllus castoris. Im Mittelelbegebiet wurde durch 
Friedrich (1894) das erste Exemplar dieser Käferart gefunden. Durch Wiederansiedlung 
des Bibers in Bayern konnte die Art aktuell auch in Westdeutschland gefunden werden 
(Geiser 1980, 1981). In Schleswig-Holstein wird die Art durch importierte Tiere 
nachgewiesen (Köhler & Klausnitzer 1998). Aus Sachsen-Anhalt werden von 
denselben Autoren nur Nachweise vor 1950 gemeldet. Die Art wird aber aktuell von 
N eumann & Piechocki (1984) gemeldet. In Thüringen verschwand der Biber schon im 
19. Jahrhundert. Ob der Käfer auch hier vorkam, ist nicht mehr zu ermitteln.
Die zweite und morphologisch sehr verschiedene Art dieser Familie ist der Mäusekäfer 
Leptinus testaceus. Die durch geringe Pigmentierung gelbe Färbung und die Reduktion der 
Augen weisen auf eine unterirdische Lebensweise wie bei den Höhlenkäfem hin. Die 
Larven leben bei Mäusen (Waldmaus, Gelbhalsmaus u.a.). Man kann die Art auch beim 
Maulwurf finden. Die Nahrung besteht aus Stoffen, die vom Wirt stammen bzw. anfallen 
(einschließlich Kot). Im Gegensatz zum Biberkäfer leben die Larven nicht unmittelbar am 
Wirt. Beide Arten sind aber keine Parasiten.
In Thüringen kommt nur der Mäusekäfer vor. Der Käfer ist weit verbreitet und wird 
vereinzelt in Bodenfallen gefangen. Da die Art sehr verborgen lebt, wird sie relativ selten 
gefunden (alte Funde s. Rapp 1933)
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Leptinus testaceus Müller, 1817 X X
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